
Namen en das olk sich foppen Fragen. Die Auiffassung Vogelsangs über
lassen wird  )“ Aus seiner tieftfen Einsicht die Stände nicht als Arbeitsmarktpar-

die Notlage des Arbeiterstandeswurde tejen, sondern als Träger der Lebens-
—  hm schon firühzeitig klar, daß ohne funktion der Gesellschaft hat ı „Quadra-

Hilfe der staatlıchen Gesetzgebung €cS1MO Anno  “ erneute Bestätigung g-
wirkliche Zuständeverbesserung nicht Zu iunden. Darüber hınaus sieht Vogelsang
erwarten se1,. Er kam deshalb auch ach Klopp die Lösung der Arbeiter-
wiederholt Zwistigkeit miı1t den Krei- irage, die Gerechtigkeit die Ar-
SC  } des deutschen entrums, das teils beiterklasse, die Ausfolgerung des Patri-
mehr nach der katholisch-liberalen Rıch- iNON1UMMS der Enterbten erst Auf-
tung Frankreich un Belgien neigte, hören der Arbeiterklasse, ihrer Ab-
teıls untier dem Druck des Kulturkampfes sorption VO  e} der Besitzerklasse gegeben.

der Wahrung der katholischen Ein- Mit WENISCH Ausnahmen soll sich das
heıt willen das Auftfrollen der sozlalpoli- Lohnverhältnis in Gesellschaftsver-
tischen Fragen nıcht wünschte. Soweit hältnis umbilden.
die Wendung ZU Wohlfahrtsstaat in Wır sind N'| ausführlich bei dem
Betracht kommt, wurde Vogelsang durch unmittelbar 3 der Hand der Quellen
„Rerum Novarum voll gerechtfertigt gearbeiteten Leben und Wirken Vogel-
Anderseıts haben verschiedene seiner An- Ng VO  - Wiıard Klopp verweılt weil
sichten, insbesondere der Eıgentums- das große Vorbild das hiıer gezeich-

net wırd mancher Abstriche undIrage, 5 bezüglıch des germanisch-
christlichen Eigentumsbegrifies, des ar- Anderungen, die nach der sachliıchen
beitslosen Einkommens und wohl auch Seite hıin machen sind besonders für
des Darlehenzinses erhebliche Korrektur die Kreise uUunNnserer katholischen Politiker
111 der nachfolgenden kirchlichen ehr- und nıcht zuletzt der Journalisten nıcht
entwicklung erfahren. Verdienstvoll 1Ur lesenswert, sondern uch lebenswert
bleibt Pionierarbeit deshalb nıcht erscheint.
mınder auch in der Entwicklung dieser Constantın Noppel

Besprechungen
Bibelkunde mensten des Werkes; bieten aus-

gedruckt, nicht NUur mi1t Stellenangabe —Biblisches Reallexı:kon Von Belege 15 dem Alten und Neuen Te-
Dr Edmund alt (1048 Ü,

1050 Sp.) Paderborn 193%, Schöningh. stamente, die den Gegenstand oft üDer-
raschend beleuchten Wichtige Literatur

44 .— ist be1 allen Artikeln verzeichnet und
Diıeses Bibellexikon, das EINZISC ka- die AÄAnsıchten amhatter Forscher WEeT-

tholische 1ı deutscher Sprache, ist nıcht den mitgeteilt Das Urteil ist besonnen,
NUur dem Fachgelehrten el angenehme dıe Sprache knapp, doch verständlich
Hılfe; VOTLr allem auch der Prediger, der un! Aießend Der scharfe, nıcht kleine
Lehrer, } jeder Bibelfreund findet hiıer Antiquadruck auf Papier i1st -
unter viertausend Stichwörtern rasch genehm Im anzch e1in erstaunlich LOC1-
und sicher Auskunfit ü  ber Personen un ches, übersichtliches un! einheitlich g-
ÖOrte der Biıbel über Länder und Völker, arbeıtetes Buch das N1ıcC. NUur
Pflanzen und Tiere, Geräte und Bräuche, Verlegenheıit nachschlägt, sondern BEIN
über Entstehung und ehalt der bibli- lest Koester
schen Bücher Nur Q& paar Beispiele Vom Verstehen des Neuen T e-größerer Artikel Abendmahl Allwissen-
heit, AÄAlmosen, Antichrist, Arbeit Auf- F Eın Beıtrag ZUT Grund-

legung zeitgemäßben Hermeneu-erstehung (11 Spalten), Christ (13 Sp Y tik Von Erich Fascher (— AusDämonen, Ehe (10 Sp ), Gericht (1ı2 Sp ), der Welt der elıgıon, Neutestl] Reihe,Glaube, Jesus Christus (29 Sp ), nsp1-
ratıon, Jungfrauengeburt Parousıe, Pen- Hefit 20} 80 (149 Gießen 1930,

Töpelmann. M 4.25ateuch (10 Sp ), Schöpfung, Sündilut,
Von der auflösenden Kritik wendetWunder Die biblisch theologischen AÄAr-

gehören ZUIH Besten und illkom- sıiıch auch die Auslegung des wieder
mmen der Zeit 123


